
Protokoll des Kreisparteitags
des Kreisverbandes Trier/Trier-Saarburg

der Piratenpartei Deutschland

am Montag, den 20. September 2010,
in der Gaststätte „La Gondola“, Auf der Weismark 1, 54294 Trier

Beginn: ca. 19:30 Uhr

Anwesende Stimmberechtigte: Zu Beginn des Parteitags: 8

1. Eröffnung der Versammlung und Vorstellung Tagesordnung

Der stellvertrende Kreisvorsitzende Ottmar Muno begrüßt die Anwesenden und stellt die
vorläufige Tagesordnung laut Einladung vor:
1. Eröffnung der Versammlung und Vorstellung Tagesordnung
2. Wahl der Kreisparteitagsämter
3. Abstimmung Tagesordnung
4. Satzungsänderungsanträge, die die Vergrößerung des Wirkungsbereiches des Kreis-

verbandes betreffen
5. Beschluss über Vergrößerung des Wirkungsbereiches des Kreisverbandes
6. Satzungsänderungsanträge, die die Zusammensetzung des Vorstands betreffen
7. Tätigkeitsbericht des Vorstands
8. Wahl des Kreisvorstandes
9. Aufstellung der Direktkandidaten

– Wahlkreis 25 Trier
– Wahlkreis 26 Konz/Saarburg
– Wahlkreis 24 Trier/Schweich
– ggf. Wahlkreis 20 Vulkaneifel
– ggf. Wahlkreis 21 Bitburg-Prüm

10. Sonstige Satzungsänderungsanträge
11. Sonstiges

2. Wahl der Kreisparteitagsämter

Es werden vorgeschlagen und gewählt:
Versammlungsleiter: Sven Clement Ja: 8, Enthaltung: 0, Nein: 0
Protokollführer: Benjamin Braatz Ja: 7, Enthaltung: 1, Nein: 0
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3. Abstimmung Tagesordnung

Es wird beantragt, die Tagesordnung in folgenden Punkten zu ändern:
Einfügung eines Punktes „3a. Wahl der Kassenprüfer“ ohne Gegenrede übernommen
Entfernen aller Unterpunkte außer „Wahlkreis 25 Trier“ aus dem Punkt „9. Aufstellung
der Direktkandidaten“, um die Direktkandidaten auf Versammlungen vor Ort in den
jeweiligen Wahlkreisen aufzustellen ohne Gegenrede übernommen

Abstimmung über die Tagesordnung mit obigen Änderungen
Ja: 8, Enthaltung: 0, Nein: 0

3a. Wahl der Kassenprüfer

Es werden vorgeschlagen und gewählt:
Jessica Lindemann und Timo Lindemann Ja: 6, Enthaltung: 1, Nein: 1

4. Satzungsänderungsanträge, die die Vergrößerung des Wirkungsberei-
ches des Kreisverbandes betreffen

Sebastian Kratz stellt den folgenden Antrag:
Antrag auf Hinzufügen von §8(a)
Nach §8 wird §8(a) eingefügt.
Neue Fassung
§8(a) 1. Die nachträglich zum Kreisverband Trier/Trier-Saarburg beigetretenen Kreise

Eifelkreis Bitburg-Prüm und Vulkaneifel können einen eigenen Kreisverband
gründen und sich damit vom Kreisverband Trier/Trier-Saarburg lösen.

2. Auf Antrag von 10% der Mitglieder (mindestens jedoch 5 Mitglieder oder der
Gesamtheit der Mitglieder) eines in 1. genannten Kreises muss der Kreisvorstand
alle Mitglieder dieses Kreises innerhalb von 4 Wochen zu einer Gründungsver-
sammlung einladen. Sollten sich 2 oder mehr Kreise zu einem Kreisverband zu-
sammenschließen wollen, so ist diese Regelung auf jeden Kreis anzuwenden und
zu einer einzelnen Gründungsversammlung einzuladen.

3. Mit der Gründung eines eigenständigen Kreisverbandes werden die betreffenden
Kreise aus §8(3) entfernt.

Anwesende Stimmberechtigte: Ab folgender Abstimmung: 9
(Ein Stimmberechtigter betritt den Parteitag.)

Abstimmung über obigen Antrag auf Hinzufügen von §8(a)
Ja: 8, Enthaltung: 1, Nein: 0
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5. Beschluss über Vergrößerung des Wirkungsbereiches des Kreisver-
bandes

Sebastian Kratz stellt den Antrag, den Wirkungsbereich des Kreisverbandes um den
Eifelkreis Bitburg-Prüm und den Kreis Vulkaneifel zu erweitern.

Abstimmung unter den Mitgliedern des Kreisverbandes Trier/Trier-Saarburg
Ja: 8, Enthaltung: 0, Nein: 1

Abstimmung unter den anwesenden Mitgliedern im Eifelkreis Bitburg-Prüm
Ja: 1, Enthaltung: 0, Nein: 0

Abstimmung unter den anwesenden Mitgliedern im Kreis Vulkaneifel
Ja: 1, Enthaltung: 0, Nein: 0

Es wird klargestellt, dass alle Mitglieder in den betroffenen Kreisen zu diesem Kreis-
parteitag eingeladen waren. Die anwesenden Mitglieder berichten, dass der Beitritt zum
Kreisverband Trier/Trier-Saarburg erklärter Wille auch der nicht anwesenden, aktiven
Piraten in den beiden Kreisen ist.

Anwesende Stimmberechtigte: Ab folgendem Punkt: 11
(Durch die beschlossene Erweiterung sind die Piraten aus dem Eifelkreis Bitburg-Prüm
und dem Kreis Vulkaneifel stimmberechtigt.)

6. Satzungsänderungsanträge, die die Zusammensetzung des Vorstands
betreffen

Sebastian Kratz stellt den folgenden Antrag:
Antrag auf Änderung von §14(1)
„Fünf“ wird durch „drei“ ersetzt. 4. entfällt.
Alte Fassung
§14 1. Der Kreisvorstand besteht aus mindestens fünf Piraten:

1. dem Kreisvorsitzenden
2. seinem Stellvertreter
3. dem Kreisschatzmeister
4. mindestens zwei Beisitzern

Neue Fassung
§14 1. Der Kreisvorstand besteht aus mindestens drei Piraten:

1. dem Kreisvorsitzenden
2. seinem Stellvertreter
3. dem Kreisschatzmeister

Abstimmung über obigen Antrag auf Änderung von §14(1)
Ja: 10, Enthaltung: 1, Nein: 0
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7. Tätigkeitsbericht des Vorstands

Die folgenden Mitglieder des scheidenden Kreisvorstandes geben ihre Berichte ab:
Thomas Heinen (Kreisvorsitzender bis zum Rücktritt am 15. August 2010)
Ottmar Muno (stellvertretender Kreisvorsitzender)
Sebastian Kratz (Kreisschatzmeister)
Martin Klöckner (Beisitzer, kommissarischer Kreisvorsitzender ab 16. August 2010)
Felix-Nicolai Müller (Beisitzer bis zum Rücktritt am 17. August 2010)

Die schriftlichen Berichte sind diesem Protokoll beigefügt.

Die Kassenprüfer, Jessica Lindemann und Timo Lindemann, geben ihren Bericht ab und
empfehlen die Entlastung des Vorstands.

Der schriftliche Bericht ist diesem Protokoll beigefügt.

Anwesende Stimmberechtigte: Ab folgender Abstimmung: 9
(Zwei Stimmberechtigte verlassen den Parteitag.)

Abstimmung über Entlastung des Vorstands Ja: 5, Enthaltung: 4, Nein: 0

8. Wahl des Kreisvorstandes

Es wird ein Meinungsbild eingeholt, wer für den Vorstand kandidieren möchte.

Es wird der Antrag gestellt, dass der Vorstand aus fünf Piraten – den drei satzungsge-
mäßen Mitgliedern und zwei Beisitzern – bestehen möge.

Abstimmung über diesen Antrag Ja: 9, Enthaltung: 0, Nein: 0

Es werden folgende Kandidaten für den Vorstand vorgeschlagen, die sich jeweils vorstel-
len:
Kreisvorsitzender: Christian Hautmann
Stellvertrender Kreisvorsitzender: Ottmar Muno
Kreisschatzmeister: Sebastian Kratz
Beisitzer: Martin Haus, Moritz Rehfeld

Als Wahlleiter und Wahlhelfer für die folgenden geheimen Wahlen werden vorgeschlagen
und gewählt:
Wahlleiter: Martin Klöckner Ja: 9, Enthaltung: 0, Nein: 0
Wahlhelfer: Dirk Wingenter Ja: 9, Enthaltung: 0, Nein: 0
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In geheimer Wahl werden die Mitglieder des Vorstands mit folgendem Ergebnis gewählt:
Kreisvorsitzender: Christian Hautmann Ja: 9, Enthaltung: 0, Nein: 0
Stellvertrender Kreisvorsitzender: Ottmar Muno Ja: 9, Enthaltung: 0, Nein: 0
Kreisschatzmeister: Sebastian Kratz Ja: 8, Enthaltung: 1, Nein: 0
1. Beisitzer: Martin Haus Ja: 9, Enthaltung: 0, Nein: 0
2. Beisitzer: Moritz Rehfeld Ja: 8, Enthaltung: 0, Nein: 0, Ungültig: 1

9. Aufstellung der Direktkandidaten – Wahlkreis 25 Trier

Als Direktkandidaten (Wahlkreisbewerber) bzw. Ersatzkandidaten (Ersatzbewerber) für
die Landtagswahl Rheinland-Pfalz am 27. März 2011 werden Christian Hautmann und
Sebastian Kratz vorgeschlagen.

Es wird festgestellt, dass für die Aufstellung des Direktkandidaten im Wahlkreis 25 Trier
fünf der Anwesenden wahlberechtigt sind, da sie ihren Erstwohnsitz im Wahlkreis haben.

In geheimer Wahl wird über die Aufstellung des Direktkandidaten abgestimmt:
Christian Hautmann Ja: 4, Enthaltung: 0, Nein: 1
Sebastian Kratz Ja: 2, Enthaltung: 3, Nein: 0

In geheimer Wahl wird über die Aufstellung des Ersatzkandidaten abgestimmt:
Sebastian Kratz Ja: 3, Enthaltung: 2, Nein: 0

10. Sonstige Satzungsänderungsanträge

Sebastian Kratz stellt den folgenden Antrag:
Antrag auf Änderung von §8(1)
„PIRATEN Trier/Trier-Saarburg“ wird geändert in „PIRATEN TRIER“.
Alte Fassung
§8 1. Der Kreisverband Trier/Trier-Saarburg der Piratenpartei Deutschland ist ein un-
tergeordneter Gebietsverband auf Kreisebene. Er führt den Namen „Piratenpartei Trier/
Trier-Saarburg“ und die Kurzbezeichnung „PIRATEN Trier/Trier-Saarburg“.
Neue Fassung
§8 1. Der Kreisverband Trier/Trier-Saarburg der Piratenpartei Deutschland ist ein un-
tergeordneter Gebietsverband auf Kreisebene. Er führt den Namen „Piratenpartei Trier/
Trier-Saarburg“ und die Kurzbezeichnung „PIRATEN TRIER“.

Abstimmung über obigen Antrag auf Änderung von §8(1)
Ja: 8, Enthaltung: 1, Nein: 0
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Tätigkeitsbericht 16.01.-15.08.2010 des Vorsitzenden der 
Piratenpartei Kreisverband Trier/Trier-Saarburg Thomas Heinen

Über meine gesamte Amtszeit hinweg beteligte ich mich aktiv an den partei-internen 
Medien. Dazu gehörten die Mailinglisten Trier, Rheinland-Pfalz und Vulkaneifel sowie 
teilweise Saarland und Vorstände sowie das IRC (#piraten-rlp auf Freenode). Neben 
der Beteiligung an Diskussionen leitete ich oft auch Infos aus überregionalen Listen 
oder externen Informationsquellen an die lokalen Mailinglisten weiter. Außerdem nahm 
ich unregelmäßig als Gast an Sitzungen des Landesvorstands und Bundesvorstands via 
Mumble im Internet teil. Ab Februar pflegte ich den neu eingerichteten Twitter-Account 
@PiratenTrier und unterrichtete die Öffentlichkeit über unsere Themen und Aktionen. 
Ab April pflegte ich die neu eingerichtete Homepage http://www.piraten-trier.de und 
veröffentlichte einige Artikel daraus auch auf der Landeshomepage. Im Rahmen der 
AG Presse wirkte ich immer wieder an der Ausgestaltung von Pressemitteilungen des 
Landesverbands mit. Außerdem unterstützte ich laufend die Regionalgruppe Daun und trug 
ihre Termine auf der RLP-Homepage der Piraten ein.

Im Januar besuchte ich nach meiner Wahl und der Gründung des Kreisverbandes am 
16.01., an deren Planung und Vorbereitung ich maßgeblich beteiligt war, den Stammtisch 
in Bitburg erstmals am 21.01. und knüpft dort Kontakte mit Piraten aus der Eifel. Weiterhin 
berief ich die 1. Vorstandssitzung für den 01.02. ein. Außerdem beteiligte ich mich an den 
Vorbereitungen zur Einrichtung eines Giro-Kontos für den Kreisverband (KV); dazu führte 
ich Telefonate und hatte Mail-Kontakt mit der Sparkasse Trier. Schließlich bereitete ich das 
Offene Piraten-Treffen in Trier am 01.02. vor und organisierte alles Nötige dafür. Mit der 
Piratenpartei Luxemburg nahm ich Kontakt auf und intensivierte und pflegte diesen über 
meine gesamte Amtszeit hinweg.

Im Februar leitete ich am 01.02. die 1. Vorstandssitzung in Trier und besuchte das 
Offene Piraten-Treffen in Trier. Später redigierte und veröffentlichte ich das Protokoll 
der 1. Vorstandssitzung. Dazu erstellte ich außerdem eine Vorlage für Protokolle von 
Vorstandssitzungen. Ich verteilte und koordinierte die Vorschläge für das Logo des KVs und 
erstellte die finale Version aus den eingereichten Vorschlägen. Weiterhin erstellte ich alle 
Wiki-Seiten für den KV und restrukturierte die Unterseiten dafür. Weitere organisatorische 
Tätigkeiten im Februar waren die Bestellung von Büromaterialien für den KV (Stempel + 
Zubehör), die Einrichtung eines Postfaches, das Abholen der zugehörigen Schlüssel, das 
Weiterreichen des 2. Postfach-Schlüssels an Sebastian Kratz, das Leeren des Postfachs, 
die Einrichtung eines Giro-Kontos incl. Besuch bei der Sparkasse und diverse Mails und 
Telefonate. Inhaltlich sammelte ich mit anderen Piraten Ideen zu Aktionen bzgl. des 
Bezahlens mit Unterschrift im Edeka Trier. Am 21.02. besuchte ich den Landesparteitag. 
Schließlich bereitete ich das Offene Piraten-Treffen in Trier am 01.03. vor.

Im März besuchte ich am 01.03. das Offene Piraten-Treffen in Trier. Außerdem stellte ich 
Kontakt mit dem Landesvorstand Saarland her, um gemeinsame Piraten-Treffen und eine 
generelle Zusammenarbeit anzustreben. Ich nahm auch Kontakt mit Professor Boers von 
der Uni Münster bzgl. Videoüberwachung an der FH Trier auf, leider ohne Rückmeldung. 
An der Pressemitteilung und dem Leserbrief an den Trierischen Volksfreund zum Thema 
Videoüberwachung an der FH Trier war ich maßgeblich beteiligt. Ich pflegte die Wiki-Seiten 



weiter und richtete dort einen Bereich für Pressemitteilungen und Veröffentlichungen des KV 
ein. Weiterhin forcierte ich die Installation einer eigenen Homepage für den KV angesichts 
der gehäuften Serverausfälle der Bundes-IT. Zur besseren internen inhaltlichen Arbeit im 
Vorstand richtete ich eine Usergruppe auf piratenpad.de für Trier ein und erstellte Accounts 
für alle Vorstandsmitglieder. Dort wirkte ich an einigen inhaltlichen Ausarbeitungen 
mit. Anlässlich des Hausfriedensbruchs im Studierturm Trier nahm ich Kontakt mit dem 
Mieterschutzbund Trier auf, leider ohne Rückmeldung. Am 22.03. nahm ich erneut am 
Stammtisch in Bitburg teil und intensivierte die Kontakte mit Piraten aus der Eifel. Für den 
29.03. berief ich die 2. Vorstandssitzung in Trier ein und leitete diese. Schließlich bereitete 
ich das Offene Piraten-Treffen in Trier am 29.03. vor und besuchte dieses ebenfalls.

Im April berief ich die 3. Vorstandssitzung für den 14.04. ein und leitete diese. Ich 
veröffentlichte die Geschäftsordnung des Vorstandes und wirkte an deren Ausarbeitung mit. 
Ich betrieb Internet-Recherche zu Preisen für Planen / Flaggen mit Parteilogo. Mit dem ASTA 
der FH Trier nahm ich Kontakt bzgl. Kameraüberwachung an der FH auf. Die bundesweite 
Zeitschrift "UNICUM" führte ein telefonisches Interview anlässlich der Pressemitteilung 
zur Kameraüberwachung an der FH Trier mit mir durch, welches zusammen mit vielen 
Informationen aus den von mir an den Redakteur gelieferten Quellen in einen großen 
Artikel über Kameraüberwachung an Hochschulen mündete. Dieses Interview bereitete ich 
zusammen mit weiteren Helfern in einem Pad vor und erarbeitete daraus einen Text mit 
Antworten auf voraussichtliche Fragen, der nochmals wiederverwendet werden konnte. 
Mit dem Generalsekretär des Landesverbandes Heiko Müller nahm ich Kontakt bzgl. der 
Umsetzung des Vorstandsbeschlusses zu Teilzahlung der den KV zustehenden Geldern auf, 
so dass der KV finanziell handlunsfähig werden konnte. Mit der Piratenpartei Luxemburg 
stand ich insofern in Kontakt, dass ich anregte, Pressemitteilungen auch in Deutschland 
auf der Mailingliste zu veröffentlichen. In Vorbereitung des Bundesparteitages in Bingen 
delegierte ich die Planungen zu Zimmersuche/Ferienwohnung an Martin Klöckner und 
begleitete die Vorbereitungen. Ich bereitete das Offene Piraten-Treffen in Trier am 03.05. 
sowie die Veranstaltung NRW-Wahlabend in Trier am 09.05. vor. Außerdem gestaltete ich 
in Eigenregie die Homepage des Kreisverbands und patchte dafür die sPHPBlog-Software. 
Zudem erstellte ich alle Inhalte. An der Ausgestaltung der Einladung zur Gründung der HSG 
Piraten Trier sowie des Entwurfs der Satzung für die HSG Piraten Trier war ich ebenfalls 
beteiligt.

Im Mai besuchte und leitete ich das Offene Piraten-Treffen in Trier am 03.05. Dort 
übernahm ich auch die Versammlungsleitung der Gründungsversammlung der HSG Piraten 
Trier. Am 05.05. besuchte ich den CCC Trier und versuchte eine Zusammenarbeit 
anzustoßen, was jedoch abschlägig beantwortet wurde. Ich bereitete die Veranstaltung NRW-
Wahlabend in Trier vor und lud dazu ein. Am 09.05. nahm ich an der Piraten-Keysigning-
Party in Trier teil sowie am NRW-Wahlabend in Trier. Vom 14.-16.05. war ich in Bingen und 
nahm am Bundesparteitag 2010.1 teil. Dort führte ich Gespräche und knüpfte Kontakte mit 
anderen Piraten. Mit dem ASTA der FH Trier hatte ich bzgl. Kameraüberwachung weiteren 
Email-Kontakt und bot Kooperation und Gespräche an, es erfolgte jedoch leider keine 
Reaktion mehr. Mit dem Landesverband nahm ich Kontakt bzgl. der Planung der 
Listenaufstellung für die Landtagswahl 2011 auf. Zum Thema Zensus 2011 sammelte ich 
Ideen zu einer Pressemitteilung und gemeinsamen landesweiten Aktionen und brachte dies 
mit als Landesthema ein. Im Kreisvorstand brachte ich die Idee eines "Entscheidungsbuch" 



für bessere Transparenz ein. In Vorbereitung des Landtags-Wahlkampfes 2011 begann ich 
eine Info-Sammlung über politische Gegner und deren Positionen im Gegensatz zu unseren. 
Für den Landesverband erstellte ich eine Pressemitteilung zum Regierungswechsel und der 
Politikwende in England, die leider nicht aufgegriffen wurde; stattdessen stellte ich den Text 
auf die Homepage. Dazu stellte ich auch Kontakt mit der Pirate Party UK und der Pirate 
Party International her und knüpfte dort internationale Kontakte. Weiterhin stellte ich 
Kontakt zwischen den Piraten-Hochschulgruppen Trier und Mainz her. Außerdem 
überarbeitete ich nochmals die Geschäftsordnung des Vorstands und stellte diese zur 
Abstimmung. Im Kreisverband stellte ich Kontakt mit einem Piraten her, der Plakatträger bei 
der Bundestagswahl eingesammelt hatte, und führte die Plakatträger in Parteibesitz zurück. 
Schließlich berief ich die 4. Kreisvorstandssitzung in Trier für den 07.06. ein.

Im Juni bereitete ich das Offene Piraten-Treffen in Trier vor und stellte dazu Kontakt 
mit dem Landesverband Baden-Württemberg her. Ich besorgte deren vorläufiges 
Wahlprogramm für die Landtagswahl und druckte es für das Offene Treffen aus. Am 07.06. 
besuchte und leitete ich die 4. Kreisvorstandssitzung in Trier sowie das Offene Piraten-
Treffen in Trier. Zusammen mit anderen Piraten arbeitete ich das Wahlprogramm von 
Baden-Württemberg durch und erstellte daraus Anträge, die ich zum Landesparteitag 
(LPT) RLP 2010.2 teils als Kreisvorstand, teils als Basispirat einreichte. Ich veröffentlichte 
das Protokoll der Vorstandssitzung und die neue Geschäftsordnung für den Vorstand. 
Programmatisch trieb ich das Sozialprogramm der Partei durch das Anstoßen und 
die Mitarbeit an einer Pressemitteilung des Landesverbandes zum Sparpaket der 
Bundesregierung voran. Den Materialbedarfs des KV meldete ich an den Landesverband. 
Ich beantwortete Bürgeranfragen, z.B. zum Thema Hochmoselübergang sowie eine 
Anfrage des AsTA der Uni Trier. Ich erstellte und verbesserte eine Wiki-Vorlage für 
Wahlprogramm-Module. In Vertretung besuchte und leitete ich den Stammtisch Bitburg 
am 15.06. und erstellte dort mit anderen Piraten weitere Anträge aus dem Wahlprogramm 
Baden-Württemberg und reichte diese zum LPT RLP 2010.2 ein. Ich pflegte sämtliche 
Anträge zum Wahlprogramm aus dem KV Trier/Trier-Saarburg ins Wiki ein. Außerdem 
reichte ich Satzungsänderungsanträge zur Abschaffung / Senkung der 10%-Klausel bei 
Mitgliederversammlungen an den Landesverband ein. Für den Landesparteitag 2010.2 war 
ich an der Organisation der Belegung der von uns besorgten Schlafunterkunft für Mitglieder 
des KV Trier und andere Piraten aus RLP beteiligt. Ich nahm am LPT 2010.2 in Pfaffen-
Schwabenheim teil und vertrat dort u.a. die Anträge des KV Trier/Trier-Saarburg sowie 
beteiligte mich aktiv an der Diskussion und pflegte dort weiter Kontakte zu anderen Piraten 
aus dem Landesverband.

Im Juli lud ich zum Offenen Piraten-Treffen in Trier am 05.07. ein und leitete dieses. 
Ich nahm die Planung zur Direktkandidatenaufstellung für unsere Wahlkreise sowie 
für Bitburg / Daun auf und rief zur Kandidatur dafür auf. Ferner begann ich mit den 
Planungen zur eventuellen Ausrichtung des LPT 2010.3. Ich stieß Umlaufbeschlüsse 
zu Werbematerialbestellung und zum "Trierer Appell" an. Außerdem versuchte ich den 
Zusammenhalt in der Partei durch "Socializing" unter den Piraten zu stärken, indem 
ich das sogenannte “Piraten-Kubben” unterstützte und daran teilnahm sowie zum 
gemeinsamen Besuch von Veranstaltungen einlud. Ferner knüpfte ich Kontakte zu anderen 
Kreisverbänden. An mehreren Piraten-Aktionen sammelte ich Unterstützer-Unterschriften 
für die Landesliste. Ich erklärte mich zur Mitarbeit am Twitter-Account @Piraten_RLP bereit, 



erhielt jedoch aus organisatorischen Gründen keinen Zugang. Weiterhin koordinierte ich 
Bestellung oder Abholung von Werbematerial wie Kugelschreiber und Sonnenschirme. 
Dazu kommunizierte ich mit Vertretern der Landesverbände Bayern, Baden-Württemberg 
und Rheinland-Pfalz, um Synergien zu nutzen. Außerdem plante und koordinierte ich 
die Infostände in Trier mit und beteiligte mich am Infostand in Trier am 24.07. Dem 
Volksfreund Trier gab ich ein Interview zum Zensus 2011, das in einen Leitartikel auf Seite 
1 einfloß. Zum Offenen Piraten-Treffen in Trier am 26.07. lud ich ein und nahm daran teil.

Im August beteiligte ich mich an der Durchführung des Infostands auf dem Hauptmarkt 
Trier am 07.08. Weiterhin trieb ich die Planungen zur Ausrichtung des LPT2010.3 voran 
und stand dazu im Kontakt mit dem Landesvorstand. Zu den Offenen Piraten-Treffen in 
Trier am 16.08. sowie in Hermeskeil am 24.08. lud ich ein. Außerdem berief ich die 5. 
Kreisvorstandssitzung in Hermeskeil für den 24.08. ein.



Tätigkeitsbericht 16.01. - 19.09 des Schatzmeisters der Piratenpartei Trier/Trier-Saarburg 
Sebastian Kratz

Am Anfang meiner Tätigkeit musste ich mich zunächst in die Gepflogenheiten der Buchführung 
innerhalb der Piratenpartei sowie den gesetzlichen Verpflichtungen einarbeiten. Dazu nahm ich 
Kontakt mit dem Landesschatzmeister auf, las mir gewissenhaft die damals noch am Anfang 
stehenden “Richtlinien für Schatzmeister” der Piratenpartei durch und sah mir 
Rechenschaftsberichte anderer Parteien an. Dieser Lern- und Wiederaufbearbeitsungsprozess zog 
sich durch meine gesamte Amtslaufzeit.

Im Januar holte ich Angebote zur Eröffnung eines Kontos bei verschiedenen Banken in der Region 
ein.
Ich versuchte die Standorte von Videoüberwachungsmaßnahmen in der Region Trier 
herrauszufinden. Dazu versuchte ich Kontakt mit dem Trierer Datenschutzbeauftragen 
aufzunehmen, was mir nach mehrmaligen Versuchen erst im Februar gelang. Er verwies mich 
allerdings an die Aufsicht und Dienstleistungsdirektion Trier, welche mich wiederrum an den 
Landesdatenschutzbeauftragen, Abteilung "Datenschutz in der Privatwirtschaft" verwies. Der 
Abteilungsleiter, Stefan Brink, verweigerte mir allerdings diese Auskunft mit Verweis auf das 
"Informationelle Selbstbestimmungsrecht der betroffenen Personen". Diese Email möchte ich in 
teilen Zitieren: 

  Einer Mitteilung der uns bekannten Videoüberwachungen steht das 
informationelle Selbstbestimmungsrecht der betroffenen Personen und 
Unternehmen entgegen, welche diese Maßnahmen durchführen. 

Um entscheiden zu können, ob Ihr Informationsinteresse diese 
Rechtspositionen überwiegt, darf ich Sie bitten, mir mitzuteilen, ob Sie 
aus einem allgemeinen Informationsinteresse heraus anfragen oder andere 
Zwecke - wenn ja, welche? - mit Ihrer Anfrage verfolgen. 

Ich leitete diese Mail an die AG Recht weiter und erhoffte mir mit dieser eine entsprechende 
Antwort formulieren zu können. Leider Antwortete mir dort niemand.
Um mein Unverständnis dieser Email zu unterstreichen, möchte hier nocheinmal ganz explizit auf 
die “Stadtführung Videoüberwachung - der überwachte Verbraucher” vom 12. April 2010  des 
Landesdatenschutzbeauftragten persönlich in Mainz, in welcher den Teilnehmern alle bekannten 
Überwachungskameras gezeigt wurden, hinweisen ( http://www.datenschutz.rlp.de/de/presseartikel.php?

pm=pm2010033101 ).

Im Februar eröffente ich zusammen mit Thomas Heinen ein Giro-Konto bei der Sparkasse Trier.
Des weiteren nahm ich am Landesfinanzauschuss teil und erarbeitete dort mit den anderen 
Schatzmeistern den Haushaltsplan 2010 sowie eine Rahmenplanung zur Finanzierung und 
Unterstützung der Kreisverbände.
Nach Eröffung des Postfachs für den Kreisverband verwaltete ich dieses hauptsächlich.

Im März holte ich Angebote für Hoster ein. Später wurde von Felix-Nicolai Müller ein Sponsor für 
die Webpräsenz gefunden.
Ich schrieb an der Pressemitteilung “Piratenpartei kritisiert geplante Videoüberwachung an der 
Fachhochschule Trier” sowie dem zugehörigen Leserbrief mit.
Ich erarbeitete einen Vorschlag zur GO des Vorstands.



Im April versuchte ich Hautpsächlich mit dem Landesvorstand zu reden um die dem Kreisverband 
zustehenden Mitgliedsbeiträge zu erhalten. Mitte März wurde dem Kreisverband dann ein 
Vorschuss in Höhe von 200 € Überwiesen.

Im Mai nahm ich am Bundesparteitag teil. Außerdem nahm ich mir der “Petition 108e” gegen 
Abgeordnetenkorruption an und sammelte bei jeder Gelegenheit Unterschriften im Kreisverband. 
Des weiteren nahm ich am NRW-Wahlabend in Trier teil. Da wir dort zum ersten Mal eine 
Spendendose verwendeten musste ich mich in folge über den korrekten Umgang mit “nicht 
zweifelsfrei zuzordnenden Spenden” informieren.

Im Juni wurde ich als “Content-Admin” vom Landesvorstand für die Webseite www.piraten-rlp.de 
beauftragt. In folge überholte ich die Webseite, pflegte Termine und Texte ein und hielt sie soweit 
möglich auf dem neusten Stand. Außerdem arbeitete ich an Presseerklärungen des LV mit.
Ich nahm am Landesparteitag in Pfaffen-Schwabenheim teil und wurde dort auf Platz 9 der 
Landesliste gewählt.

Im Juli und August organisierte ich mehrere Infostände in Trier und nahm daran aktiv Teil. Nach 
dem Rücktritt von Thomas Heinen übernahm ich einen Großteil von dessen Aufgaben, insbesondere 
die Verwaltung der Homepage des Kreisverbandes sowie des Twitter-Accounts @PiratenTrier. 
Danach kümmerte ich mich hauptsächlich um die Organisation des anstehenden Kreisparteitag 
sowie den von uns auszurichtenden 4. Landesparteitag des LV RLP.

Im September nahm ich am Stammtisch Bitburg bezüglich des möglichen Anschlusses der Kreise 
“Eifelkreis Bitburg-Prüm” und “Vulkaneifel” teil.



Tätigkeitsbericht 16.01.-18.08.2010 des Beisitzers der Piratenpartei Kreisverband 
Trier/Trier-Saarburg Felix Müller

Über meine gesamte Amtszeit hinweg beteiligte ich mich aktiv an den partei-internen 
Medien. Dazu gehörten die Mailinglisten Trier, Rheinland-Pfalz und Vorstände sowie das IRC 
(#piraten-rlp auf Freenode). Außerdem nahm ich sehr häufig an Sitzungen des Landesvorstands und 
Bundesvorstands teil. 
Als Beisitzer sah ich es als meine Hauptaufgabe an, die politische Grundrichtung der Region 
mitzugestalten und den restlichen Vorstand bei seiner Arbeit zu unterstützen.

Im Januar arbeitete ich mit vielen Piraten den Antrag „Förderung strukturschwacher 
Kreisverbände“ aus, um den Land die Möglichkeit zu geben, die lokalen Strukturen besser zu 
organisieren. 

Im Februar stellte ich selbigen an den Landesvorstand. Ferner reichte ich mehrere Vorschläge für 
das Logo des Kreisverbandes ein und arbeitete es mit aus. Ich legte dem Vorstand eine Liste von 
möglichen Tätigkeitsbereichen für den Kreis vor und zeigte potentielle Hoster für die Homepage 
des Kreisverbandes auf. Dazu gehörte eine Bedarfsanalyse.

Im März legte ich eine verbesserte Vorschlagsliste für Hoster vor. Auch aktualisierte ich meine 
thematische Vorschlagsliste. Ich empfahl die Uni Münster als Ansprechpartner für die 
Videoüberwachungsproblematik an der FH Trier und gestaltete das Interview und dem Leserbrief 
mit dem TV dazu maßgeblich mit.
Ich eruierte, ob wir als Kreis zu der damals aktuellen Thematik der möglichen Hausfriedensbrüche 
im Studierturm tätig werden konnten. Hierbei erarbeitete ich maßgeblich die verschiedenen 
Kontaktmails mit dem Mieterbund Trier aus.

Im April konnte ich einen Sponsor für unsere Webpräsenz gewinnen und testete in der Folge dort 9 
verschiedene CMS. Ich traf anschließend als maßgeblich Beteiligter die Entscheidung mit, welches 
CMS zum Einsatz kommt und richtete selbiges initial ein.
Ich arbeitete maßgeblich an dem Interview mit der Unicum zur Kameraüberwachung an der FH 
Trier mit und entwarf eine weiter Mail an den Mieterbund Trier. Auch schrieb ich maßgeblich 
beteiligt 2 weitere Mails an den ASTA der FH Trier. 
Ich erstellte eine Präsentationsvorlage in LaTeX für den KV und schuf damit eine Präsentation zum 
Thema asymmetrische Verschlüsselung.

Im Mai organisierte ich eine Keysigning Party, auf dem ich auch o.g. Vortrag hielt. Ferner nahm 
ich am Bundesparteitag teil und erstelle maßgeblich beteiligt eine Pressemitteilung um mehr Piraten 
für den Landesparteitag zu begeistern. Ferner gestaltete ich maßgeblich eine weitere 
Pressemitteilung zum Thema Überwachung in England.
Ich nahm aktiv an der Diskussion um LQFB teil und brachte meine Expertise als Statistiker ein.

Im Juni organisierte ich zusammen mit Thomas Heinen den Stammtisch Bitburg und nahm daran 
teil. Ich reichte mehrere Anträge für den Landesparteitag zur Vorabstimmung im Kreis ein und 
besprach diese. Wir stimmten über diese Anträge ab.
Diese Punkte vertrat ich für den KV als natürliche Person auf dem Landesparteitag.
Ferner verfasste ich abermals maßgeblich mehrere Pressemitteilungen des KV. 
Abermals nahm ich an der LQFB Diskussion teil.
Ich brachte meine Idee der generellen Standreservierung ein.

Im Juli nahm ich an mehren öffentlichen Aktionen des KV teil, verfasste maßgeblich beteiligt 
mehrere Pressemitteilung für den KV. Ich reichte meine Klage gegen LQFB vor dem BSG ein.



Im August nahm ich abermals an mehreren öffentlichen Aktionen der Piraten des KV teil, verfasste 
maßgeblich beteiligt mehrere Pressemitteilungen für den KV und verfasste einen Spendenaufruf an 
lokale Betriebe. 
Ich trieb die Organisation des nächsten LPT voran und stand dazu mit dem LVOR in Kontakt.


